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Demokratie mit scharf
In den meisten westlichen Ländern scheint die Stil- zur 

Schicksalsfrage zu werden. Wie viel Ausfälligkeit verträgt die 
Demokratie?

Von Daniel Binswanger, 24.03.2018

«Wenn das volle Ausmass Ihrer Käu,ichkeitV moralischen perkommen-
heit und bolitischen Korrubtion Pekannt wirdV werden Sie Ihren verdien-
ten Mlatz als entehrter Demagoge im üGlleimer der öeschichte ynden. Sie 
mCgen And… üc»aPe zum SGndenPock machenV aPer Amerika werden Sie 
nicht zerstCren Z Amerika wird GPer Sie triumbhieren.:

Wir lePen in erstaunlichen TeitenB Dieser Jweet wurde am letzten Sams-
tag ins öesicht von Donald Jrumb geschleudert. Oemerkenswert ist nicht 
nur die Aggressivität und perächtlichkeitV die wohl kaum mehr zu steigern 
sind. Oemerkenswert ist auch der APsenderB Uohn E. OrennanV der Pis zum 
Amtsantritt von Jrumb der Direktor der »IA gewesen ist. Der vor einem 
Uahr zurGckgetretene »IA-»hef attackiert auf diese Weise den amtierenden 
HS-Mräsidenten? Rs hat etwas Surreales. Wie soll die amerikanische Demo-
kratie funktionierenV wenn die oPersten Staatsorgane sich gegenseitig mit 
Nass-Jweets eindeckenV als gehCrten sie zu verfeindeten üaya-»lans? Wie 
weit kann die MolarisierungV die AufgaPe von Fesbekt und Tivilisiertheits-
normen gehenV Pevor die demokratische Kon,iktPewältigung deynitiv un-
mCglich wird?

ÖatGrlich kann man es erfreulich oder zumindest verständlich yndenV dass 
Orennan dem Mräsidenten in die Marade fährt. Seine Attacke war schliess-
lich nur die Antwort auf einen Jweet von JrumbV in dem dieser die vor-
zeitige Rntlassung des jOI-pizedirektors Andrew üc»aPe hämisch aPfei-
ert und PehaubtetV im jOI hätten auf hCchster jGhrungsePene «LGgen und 
Korrubtion: stattgefunden.

Ninzu kommtV dass Orennan Pessere örGnde fGr seine moralische perdam-
mung des Mräsidenten haPen kCnnteV als die –2entlichkeit heute weiss. Rr 

REPUBLIK republik.ch/2018/03/24/demokratie-mit-scharf 1 / 3

https://www.republik.ch/~dbinswanger
https://twitter.com/johnbrennan?lang=en
https://www.republik.ch/2018/03/24/demokratie-mit-scharf


war noch »IA-DirektorV als erste Hntersuchungen zu Jrumbs FusslandPe-
ziehungen und zum Nacking der üails von »lintons Wahlkambf-»hef ge-
macht wurden. Orennan dGr0e recht gut einschätzen kCnnenV was dran sein 
kCnnte an den KorrubtionsvorwGrfen gegen den Mräsidenten.

Das macht die rhetorische Rskalation 1edoch nicht unbroPlematischer. 
Dass Jrumbs Jwitter-Ausfälle 1enseits von öut und OCse sindV hat die Welt 
inzwischen lernen mGssen. Öun aPer zeigt sichV dass unweigerlich das gan-
ze bolitische S…stem von der Nassrhetorik inyziert wird. Orennan wollte 
nicht schweigen ’ was nachvollziehPar ist. APer indem er antworteteV PegaP 
er sich auf dasselPe Öiveau. Rr machte sich unweigerlich zum Komblizen 
Peim Drehen an der perschärfungssbirale.

Im Tentrum der DePatten um den Öiedergang der demokratischen Aus-
einandersetzung in den HSA stehen gerade jacePook und »amPridge Ana-
l…ticaV aus gutem örund. APer die TerstCrung der amerikanischen –2ent-
lichkeit durch die N…berbolarisierung und einen immer fanatischeren Mo-
litikstil ist einiges älter als die Kommunikations-Fevolution der Social üe-
dia. Schon im Uahr x()x buPlizierten die Peiden Molitologen und Washing-
ton-Insider Jhomas R. üann und Öorman U. Ernstein den Oestseller «Itqs 
Rven Worse Jhan It LooksB Now the American »onstitutional S…stem »ol-
lided With the Öew Molitics of R9tremism: 7Rs ist noch schlimmerV als es 
aussiehtB Wie der amerikanische perfassungsstaat mit der neuen Molitik 
des R9tremismus kollidierteÜ. Sie zeigen mit debrimierender Mräzision und 
OeisbielfGlleV dass die FebuPlikanische Martei mittlerweile so e9tremisti-
sche Mositionen einnimmt und ihre Oereitscha0V mit aPsolut allen üitteln 
die Demokraten zu PekämbfenV so weit gehtV dass Amerika eigentlich un-
regierPar geworden ist. Die amerikanische Demokratie Peyndet sich in ei-
ner e9istenzPedrohenden DauerkriseV schriePen zwei ihrer Pesten Kenner 
’ und zwar fGnf Uahre Pevor Jrumb an die üacht kam.

Twei Rlemente ihrer Anal…se sind Pesonders wichtig. RrstensB Die Molarisie-
rungssbirale erfasst zwangsläuyg alle üitsbielerV aPer die treiPende Kra0 
waren die FebuPlikaner. Die Molarisierung erfolgte as…mmetrisch ’ aPer 
das üediens…stem ist unfähigV diese Jatsache adäIuat zu re,ektierenV weil 
es unPedingt als unbarteiisch gelten will und deshalP zwangha0 versuchtV 
Peiden Seiten gleichermassen die Schuld zu gePen.

TweitensB Die GPerPordende Nassrhetorik ist älter als Social üediaV aPer 
üediene2ekte sind tatsächlich wichtig. Ernstein und üann datieren die 
RinfGhrung eines neuenV h…beraggressiven Molitikstils auf den barlamen-
tarischen Aufstieg von Öewt öingrich zurGckV der Rnde der SiePziger1ahre 
Pegann. Rntscheidend dafGr warV dass aP üärz )JKJ die DePatten im Febrä-
sentantenhaus vollständig vom KaPelfernsehen GPertragen wurden. öing-
rich war der RrsteV der erkannteV dass MarlamentsarPeit kGn0ig nicht mehr 
auf permittlungV sondern auf Sbektakel ausgerichtet sein musste. Hnd die 
e2ektivste jorm des Sbektakels war die Oeschimbfung. Der APgeordne-
te öingrich stieg auf zum Molitikstar und schliesslich zum Architekten der 
«konservativen Fevolution: ’ mit Nasstiraden in Live-LPertragung.

Auch in anderen westlichen Demokratien dreht sich die perschärfungs-
sbirale. So e9trem wie in den HSA ist die Lage in Ruroba zwar nichtV aPer 
wir sollten uns nicht zu sehr in Sicherheit wiegen. Auch drakonische jace-
Pook-Hser-Oestimmungen werden an diesem MroPlem nichts lCsenB Wo die 
Molarisierung zu stark wirdV verlieren demokratische S…steme ihre junk-
tionstGchtigkeit. Jrumb zeigtV wohin die Feise des Mobulismus fGhren 
kann. Wenn ein Pestimmter Munkt GPerschritten istV wird es unmCglichV 
eine Auseinandersetzung zu fGhrenV die mehr ist als eine gegenseitige Oe-
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schimbfung. Die Demonstration kCnnte noch sehr viel eindrGcklicher wer-
den ’ Pevor Jrumb seinen Mlatz im üGlleimer der öeschichte yndet.

Illustration Ale9 Solman

REPUBLIK republik.ch/2018/03/24/demokratie-mit-scharf (PDF generiert: 20.04.2024 16:10) 3 / 3

https://www.republik.ch/2018/03/24/demokratie-mit-scharf

